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Für die Gemeindevertretung am 
12.9.2022

Sehr geehrte Gemeindevertreter und Anwesende,

leider ereignen sich viele Dinge zwischen 2 GVs, bitte gestatten Sie mir 
mehrere Fragen.

1) Am 28.8.22 fand im Ziegeleiweg (zirka Nr. 16) wieder ein katholischer 
Gottesdienst statt, gut hörbar 10-11:30 Uhr, anschließend Party bis 
12 Uhr.

Gehören größere öffentliche Veranstaltungen im Mischgebiet, sonn­
tags, zum Erlaubten? Verkehr und Mithören stören in Unterglinde.

2) Warum ist der Blick nicht kontinuierlich im Internet?

3) Wir haben eine Gruppe von Gemeindevertretern, die sich um Appens 
Umwelt kümmern will.

a) In der letzten GV entstand der Eindruck, dass sich einer der Gruppe 
darüber freute, dass die appener Fläche für Windräder aus den Pia 
nungen genommen wurde. - Wurde etwas dagegen unternommen 
oder eine neue Fläche angeboten?

b) Ein Gemeindevertreter verbreitete die Meinung, dass Photovoltai­
kanlagen mit nur 6-Grad-Winkel noch effektiv genug seien. Das ist 
Unfug!

c) In der letzten GV wurde zweimal darüber sinniert, wer die für den 
Wald vorgesehenen Flächen roden soll. Ein Wald ist aber keine 
Baumschule! Wald für die Natur heißt: In Ruhe lassen!

Wer kann der Gruppe helfen und dafür sorgen, dass die Teilnehmer in­
formiert werden? Gibt es nicht eine Umweltbeauftraqte?



4) Warum ist die Poleqateseite im Internet leer?

5) Am 3.9.2022 um 21:40 Uhr wurden mein Mann und ich durch laute 
Explosionen aus dem Schlaf gerissen. Aus meinem Fenster sah ich 
nur wiederholtes, auffallend helles Leuchten. Ich hörte ungewöhnlich 
lautes Knallen. Krieg? Mein Mann fühlte den Druck der Explosion im 
eigenen Körper. Die Balken unseres Hauses bogen sich bei jedem 
Knall wie bei schwersten Stürmen. - Einblick über die Straße zeigte:
Da war ein Feuerwerk, Knallen beim Starten und Knalle beim Verviel­
fältigen im Himmel direkt über einem Baum im Nachbarhaus. - Die Po­
lizei hielt das für erlaubt, der zuständige Beamte vom Amt auch. Der 
Verursacher, „Herr Stolten“, hält sein Verhalten für erlaubt „Laut Bun­
desrecht darf ich das“. Er gibt zu stärkere Mittel als bei Silvesterknal- 
lern verwendet zu haben, „Kategorie 4“ (Großfeuerwerk), weil sein Be­
ruf ihm das erlaubt.

Mein Mann und ich sind geschockt. Viele Vögel sind noch immer ver­
schwunden. Unangekündigte Großveranstaltungen im stillen Unterglin­
de sind gesundheitsschädlich.

Wo müssen solche GroRknaHereien anqezeiqt werden?

Wird sich das wiederholen?
Gibt es einen Zusammenhang mit einem gegenüber eingezogenen
Kampfmittelräumdienst?

Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


